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Die Dorfkirche von Arch

Liebe Archerinnen und liebe Archer

Wenn die Kirche aus ihrer über 1'000-jährigen Geschichte 
erzählen könnte, was sie alles gehört hat: Freud und Leid, 
fröhliche und traurige Geschichten. Wie viele Menschen 
werden hier durch all die Jahre getauft worden sein, wie 
viele haben sich das Ja-Wort für den Bund des Lebens ge-
geben und von wie vielen musste Abschied genommen 
werden.

Ganz abgesehen von all den Gottesdiensten: Was wurde da 
nicht alles gesagt? Wie oft wurde gelacht, wie oft geweint? 
Und wie manches Mal musste jemand verständnislos den 
Kopf schütteln? 

Jahr für Jahr, Tag für Tag steht unsere Kirche offen, um Trost 
zu vermitteln, Freude zu wecken und ermutigende Gedan-
ken für den Alltag mitzugeben. Oft wird sie einfach als Ort 
der Stille für ein persönliches Gebet genutzt.

Ich wünsche Ihnen beim Durchblättern der Dorfzytig  
viel Freude, schöne Entdeckungen und lade Sie gern ein, 
doch bei Gelegenheit wieder einmal IHR Dorfkirchlein  
zu besuchen!

Und angesichts des Corona-Virus hoffe ich, dass das  
Gemeindeleben nicht lahmgelegt wird, sondern dass es 
immer Gelegenheiten gibt, füreinander dazusein, einander 
zu unterstützen und vielleicht noch ganz neue Ideen zu 
entwickeln. Bleiben Sie gesund!

Herzlich, Ihr Pfr. Matthias Hochhuth
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Volg Arch
Solothurnerstrasse 5  |  3296 Arch
Tel. 032 679 31 56

Volg Arch
mit Postagentur

Wir freuen uns, Sie in unserem Volg in Arch begrüssen zu 
dürfen. 
Öffnungszeiten 
Mo – Fr 06:00 – 20:00 
Sa 06:00 – 17:00 
Ihre Ladenleiterin Frau Marianne Hauri und das Volg-Team 
Arch.

Volg Arch

Inserate

• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Türen & Fenster
• Möbel & Schränke nach Mass
• Parkett- & Laminatböden
• Einbau-Küchen
• Renovationen
• Reparaturen

Breitenstrasse 6, 3296 Arch
www.schreinerei-heinz-egger.ch

Heinz Egger
Bau- und Möbelschreinerei

Tel. 079 255 39 67

10

- Welpenspielstunden
- Junghundeerziehungskurse
- Plauschgruppe
- Intensiv-Erziehungskurse für Familienhunde
- viermal jährlich Informativer Kurs (ohne Hund)

info@hundeschuleberghof.ch, www.hundeschuleberghof.ch, Telefon 032 351 24 86

Die beiden Bücher der Bäuerin und 

Hundetrainerin Erika Howald.

ab jetzt im Handel.  



Mehr als 1000 Jahre alt - zu 
Besuch bei der «Dorfältesten»

«Wie in die Landschaft hineingewachsen thront es auf der von Tannen, Eichen 
und Buchen umsäumten Anhöhe des Hügelzuges über der Aareebene und 
schaut seit vielen Jahrhunderten über Mensch und Häuser ins Tal und den Jura-
wall hinüber…» – mit diesen poetischen Worten beschreibt Dorfhistoriker Paul 
Etter die Archer Kirche. Bei einem Besuch des Kirchleins, das etwa 200 Personen 
Platz bietet, zeigt sich: der Autor hat keineswegs übertrieben – der Standort 
oberhalb des Dorfes, am Waldrand an der Strasse nach Gossliwil, ist idyllisch; ein 
Ort der Ruhe, Stille und des Friedens. Es kommt nicht von ungefähr, dass einst 
genau an dieser Stelle eine erste Kirche erbaut wurde...

Im Blickpunkt: Mehr als 1000 Jahre alt - zu Besuch bei der «Dorfältesten»

Die Archer Kirche – quasi die «Dorfälteste»
Erstmals urkundlich erwähnt wurde die Archer Kirche 
zu Beginn des 13. Jahrhunderts; doch dürfte das Gottes-
haus beträchtlich älter sein. Wahrscheinlich wurde an 
dieser Stelle bereits im 8. oder 9. Jahrhundert eine Kirche 
errichtet, die noch aus Holz gebaut war. Einige Historiker 
vermuten, dass der Kirchplatz sogar schon vor der Chris-
tianisierung eine sakrale Bedeutung hatte und von den 
Heiden als heilige Opfer- und Kultstätte genutzt wurde. 

Wie Paul Etter in der Jubiläumsschrift zur 750-Jahrfei-
er von Arch schreibt, weise manches «darauf hin, dass 
unsere Kirche schon ums Jahr 900 als christliches Gottes-
haus bestand», wie archäologische Ausgrabungen und 
Untersuchungen zeigten. Das macht die Archer Kirche 
mehr als 1000 Jahre alt – und damit zum ältesten noch 
erhaltenen Gebäude im Dorf.

 |  5  

Blick in die Jubiläumsschrift 1236 – 1968. 
Jubiläumsschrift zur 750-Jahrfeier von Paul Etter, Arch.  
Herausgeberin:  Vereinigung für Heimatpflege.
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Wandel im Laufe der Zeit
Wer sich bei der Denkmalpflege zum Bauwerk an der 
Oberdorfstrasse 33 in Arch informiert, der liest auch über 
die ereignisreiche Baugeschichte des Archer Gotteshau-
ses: «Kirche, wohl 10. Jh. und 12.-13. Jh., heutige Form 
um 1530, renov. 1958». Es lassen sich drei grössere Bau-
etappen unterscheiden – kleine romanische Rundbogen-
fenster und spätgotische Spitzbogenfenster sind Zeugen 
dieser baulichen Veränderungen.

Die ältesten Kirchenmauern im Chor aus dem 10. Jahr-
hundert sind von typischer romanischer Bauart. 200 bis 
300 Jahre später wurde das romanische Kirchenchor 
geändert und wich einem eingezogenen rechteckig-qua-

dratischen Chor mit Triumphbogen. Die dritte grösse-
re bauliche Änderung im Kirchenschiff dürfte im 15. 
Jahrhundert vorgenommen worden sein, als es seinen 
heutigen Polygonalschluss mit hohen gotischen Spitz-
bogenfenstern erhielt. Ebenfalls aus diesem mittelalter-
lichen Umbau stammen Reste von farbigen Malereien 
zu verschiedenen Bibelszenen. Später, im 16. und 17. 
Jahrhundert, wurden der Taufstein, die Kanzel und die 
Emporenschwelle hinzugefügt. Diese Elemente sind 
noch heute in der Kirche zu bewundern.

1958 wurde die Archer Kirche dann sorgfältig renoviert 
und erhielt durch den Berner Orgelbauer Wälti eine klei-
ne Orgel mit siebzehn Registern (2002 durch Orgelbauer 
Hauser, Kleindöttingen AG, revidiert). Auch das farbige 
Kirchenfenster, geschaffen vom bekannten Bürener 
Kunstmaler und Bildhauer Travaglini, wurde Ende der 
50er-Jahre eingebaut. 



«Ich ruoffe in gottes nahmen» 
Das Zyt und Kirchtürmchen
Ein schlanker, hexagonaler «Trichter-Turm» ist das  
wohl auffälligste Merkmal der Archer Kirche. In diesem 
Glockenturm läuten zwei über zweihundertjährige  
Glocken. 1759 erstellte ein wackerer Landschmied das 
erste Turmwerk aus massivem Eisen, in welches neben 
den Glocken auch das dazugehörige eiserne Uhrwerk 
eingebaut wurde. 

  |  7  

1874 gab dann der Einwohnergemeinderat ein neues 
Uhrwerk in Auftrag – aus Spargründen allerdings mit 
«noch tauglichen» Teilen des alten «Zyts». Dass man am 
falschen Ende gespart hatte, zeigte sich bald: Fast die 
halbe Zeit von 1874 bis 1938 fiel die Uhr in den Dornrös-
chenschlaf, von 1890 bis 1910 soll sie sogar dauerhaft 
stillgestanden sein. Trotz einigen Bemühungen von 
findigen Mechanikern aus dem Dorf: die schlechte An-
gewohnheit des Stillstehens und Streikens konnte «dem 
Zyt» einfach niemand nehmen. 

Ende der dreissiger Jahre war man mit der Geduld dann 
am Ende; unter dem Motto «Möge es uns ein glück-
haftes 1939 schlagen und künden!» wurde das neue Zyt 
auf dem Kirchturm installiert. Dazu schreibt Paul Etter: 
«Wie wir heute wissen, hat dieses neue Uhrwerk […] 
damals kein gutes Jahr eingeläutet. Aber es hat auch die 
böse Zeit des Krieges überdauert und läuft unermüdlich 
weiter.»

Quellen: Paul Etter, Arch 1236 – 1968. Jubiläumsschrift 
zur 750-Jahrfeier und Erziehungsdirektion des Kantons 
Bern, Amt für Kultur, Denkmalpflege, Gemeinde Arch.

Tulpenbaum 
Der Tulpenbaum, auch Liriodendron tulipifera,  
genannt, ist ein sommergrüner, laubwerfender Baum. 
Er kommt aus der Familie der Magnoliengewächse 
und zählt damit zu den Zier- und Parkbäumen. Ihren 
Ursprung hat diese seltene Baumart im nördlichen Teil 
der USA; im 17. Jahrhundert wurde er nach Europa 
überführt und kommt seither auch in unseren  
Breitengraden vor.

Besonders auffällig am Tulpenbaum ist die Form  
seiner Blätter, die nicht zugespitzt ist, sondern vorne 
wie abgeschnitten scheint. Im Sommer trägt er grosse, 
gelbliche Blüten, woher auch sein Name stammt:  
sie sind trichterförmig und ähneln damit den Tulpen. 
Er hat meist eine stattliche Grösse und erreicht gut 
und gerne eine Höhe von 40 Metern. Bei jungen Ex-
emplaren ist die Baumkrone schmal und kegelförmig; 
bei älteren wird sie gewölbt und hochragend, bleibt 
aber stets säulenförmig. Ohne Laub sind die Äste weit 
gestellt; im belaubten Zustand ist die Krone dicht und 
geschlossen.

Einer der berühmtesten Tulpenbäume steht im New 
Yorker Stadtteil Queens, liebevoll «Queens Giant» 
genannt. Er ist 41 Meter hoch und hat einen Stamm-
durchmesser von knapp 2 Metern.
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Inserate

Manuela Zurbuchen
Zellweg 11
3296 Arch
Telefon 032 675 13 13 

• Familiäre Atmosphäre (nur 17 Einzelzimmer)

• �Qualitativ hochstehende Pflege und  
individuelle, liebevolle Betreuung

• �Tiefere Kosten für die Gäste als in anderen Heimen

• �Gute Busanbindung  
(Haltestellen direkt vor bzw. neben dem Heim)

• �Für Dauerbewohnende, Feriengäste, Tagesaufenthalter/  
Nach einem Spitalaufenthalt

Was wir zudem bieten:

• �24h Spitex-Dienst  
(Grund- und Behandlungspflege)

• �Hauswirtschaftliche Dienste

• �Palliative Care

• �Mahlzeitendienste

• �Plätze für Tagesaufenthalter

Alters- und Pflegeheim 
"Lueg is Land"
Solothurnstrasse 6
3296 Arch 
lueg-is-land@bluewin.ch
 

Wir heissen Sie bei uns herzlich willkommen!
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Gespräch mit Pfarrer Matthias Hochhuth  

«Die Kirche strahlt etwas Heimeliges aus» 

Es sind stille Zeugen der Zeit, die Archer Kirche und 
ihr «Zyt». Manches haben sie kommen und gehen 
sehen, viele Pfarrer haben in den Gemäuern bereits 
gepredigt. Seit 1997 ist Matthias Hochhuth Pfarrer 
der reformierten Kirchgemeinden Arch und Leuzigen   
und erzählt im Gespräch mehr von «seiner» Kirche 
und ihren Besonderheiten.

Es hat ihn per Zufall ins Seeland verschlagen, wie er 
erzählt; der Norddeutsche hatte einen Teil seines Theolo-
gie-Studiums in Zürich absolviert und ist anschliessend 
in der Schweiz «hängengeblieben». Zunächst war er in 
Zürich selbst tätig; später im Kanton Aargau. Nun ist er 
seit über 20 Jahren als Seelsorger im Pfarramt Arch- 
Leuzigen tätig.

Charmante Besonderheiten der Archer Kirche
Natürlich – das Kirchgebäude in Arch ist für den Pfarrer 
in erster Linie ein Arbeitsort. Was schätzt er denn an 
«seiner» Kirche? «Neben dem heimeligen Flair mag ich 
auch die übersichtliche Grösse des Kirchleins. Es ist nicht 
wie in den Zürcher Grosskirchen, wo man die wenigen 
Besucher, die sich im hinteren Teil versammeln, kaum  
erkennen kann; in der Archer Kirche kommt man sich  
nie verlassen vor.» 

Im Innern sticht bei näherer Betrachtung der Mix ver-
schiedener Stile ins Auge: bunte Glasfenster aus dem 
16. Jahrhundert neben einem modernen Osterfenster 
von Peter Travaglini; blasse mittelalterliche Malereien, 
hohe romanische Fensterchen und grosse gotische 
Spitzfenster. «Die Elemente aus verschiedenen Zeitaltern 
fügen sich jedoch harmonisch zusammen.» Ein Balken 

stammt – gemäss krakeliger Inschrift – von 1598. «Dieser 
Schnitzer hat die Schulbank wohl nicht lange gedrückt», 
schmunzelt der Gottesmann, «sonst hätte er wohl kaum 
zwei verkehrte ‘N’s’ eingeschnitzt…» 

Das Zyt – am Puls der Zeit
Oben im Turm schlägt immer noch das Zyt, «ein Mix 
aus uralt und brandneu», wie der Pfarrer erklärt. «Mitt-
lerweile ist es per Funk mit einer Atomuhr verbunden 
und schlägt damit auf die Sekunde genau. Auch bei der 
Sommer- und Winterzeitumstellung haben wir damit 
nichts mehr zu tun, es läuft alles vollautomatisch», so der 
Pfarrer nicht ohne Stolz.

Von Kelten und Christen
«Die Kirche strahlt einfach etwas Heimeliges aus», findet 
Pfarrer Hochhuth. Als er sich 1997 auf die freie Pfarrer-
stelle beworben hatte und seinen künftigen Arbeitsort 
zum ersten Mal besuchte, war es sofort um ihn gesche-
hen: der Charme der kleinen Kirche und des hübschen 
Pfarrhauses hat es ihm angetan. Auch die – für eine 
Dorfkirche atypische – Lage am Waldrand strahlt etwas 
Besonderes aus. Gibt es Vermutungen dazu, weshalb 
die Kirche nicht im Dorfkern steht? «Es ist naheliegend, 
dass sich früher an dieser Stelle ein keltisches Höhen-
heiligtum befand», erzählt Pfarrer Hochhuth. Er hat 
sich in Vergangenheit mit keltischen Linien befasst und 
festgestellt, dass sowohl die Archer als auch die Leuziger 
Kirche auf einer solchen liegen. «Wahrscheinlich wur-
den während der Christianisierung bereits bestehende, 
heidnische Kultstätten für christliche Kirchenbauten 
verwendet, um die Andersgläubigen zum christlichen 
Glauben zu bringen.» Dass dieser Ort etwas Besonderes 
ausstrahlt, zeigt auch das Interesse einiger Besucher, die 
überzeugt sind, dass sich unter der Archer Kanzel ein 
Kraftort befinde. 

Schutzheiliger der Reisenden
Gleich neben der Kanzel ist die vergilbte mittelalterliche 
Darstellung einer Heiligenfigur zu sehen; Hochhuth ver-
mutet, dass es sich dabei um den Heiligen Christophorus 
handelt. «Er ist mit einem Stock dargestellt – typisch für 
die Christophorus-Ikonographie, der bekannterweise 
das Jesuskind schulterte und wohlbehalten ans andere 
Flussufer brachte.» Ausserdem gilt Christophorus als 
Schutzheiliger der Fährmänner, womit der Zusammen-
hang zu Arch und seinem Aare-Übergang hergestellt 
wäre. Diese Annahme stützt Pfarrer Hochhuths Vermu-
tung, dass die Archer Kirche einst zu Ehren des Heiligen 
erbaut wurde.
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Gespräch mit Werkmeister Mike Mollet

«Unser Baum ist noch ein ‘Teenie’» 

«[…] auf lieblicher Anhöhe über dem wasserbedroh-
ten Tal und umrauscht von herrlichstem Eichen-,  
Buchen und Tannenwald […]» – so beschreibt Paul 
Etter die Umgebung der Kirche. Neben dem reichen 
Baumbestand ausserhalb der Kirchenmauern gibt es 
auch im Innern des Gartens einige Besonderheiten; 
so beispielsweise einen alten, schönkronigen Tulpen-
baum, auf den die Gemeinde sehr stolz ist. Der Weg-
meister Mike Mollet sorgt für den Laubbaum und 
erzählt im Interview, was ihn so besonders macht. 

«Sie sollten ihn im Sommer sehen!», meint Mike Mollet. 
Das viele Laub am Boden und einige verdorrte Knospen 
am Baum verraten: In den Sommermonaten muss der 
Tulpenbaum herrlich blühen. «Daher hat der Baum auch 
seinen Namen: Die Blüten ähneln Tulpengewächsen», 
erklärt der gelernte Forstwart Mollet. Jeweils im Juni und 
Juli erstrahlt der Tulpenbaum in seiner vollen Pracht; 
dann ist seine kegelförmige Baumkrone übersäht von 
zartgelb strahlenden Blüten.

Tiefliegende Wurzeln, hochragende Baumkrone
Hoch ragt er heraus. «Ca. 35 Meter sind das schon», 
schätzt Mollet. Nicht nur himmelwärts ist der Archer 
Tulpenbaum eine mächtige Erscheinung; auch sein Wur-
zelwerk ist stark. «Es ist typisch für Tulpenbäume, dass 
sie hügelartig wurzeln.» Am Archer Exemplar ist dieses 
halbkugelige Fundament exemplarisch zu sehen: Der 
Baum hat im Laufe der Zeit sogar einen Teil der schwe-
ren Steinmauer weggedrückt. Seine imposante Grösse 
macht den Tulpenbaum zum höchsten freistehenden 
Baum von Arch.

Alter? – Unbekannt! 
Gibt es Vermutungen dazu, wie alt der Archer Tulpen-
baum sein könnte? «Das ist schwierig zu sagen und 
leider nirgends dokumentiert; hier müssen wir uns auf 
Mutmassungen stützen», erklärt Mollet. Auf einem Foto 
von 1908 ist er zumindest bereits in stattlicher Grösse 
zu sehen; der Wegmeister schätzt den Baum auf ca. 
200 Jahre. «Tulpenbäume können 500 bis 700 Jahre alt 
werden – unser Tulpenbaum ist also immer noch ein 
‘Teenie’», schmunzelt Mike Mollet. 

Stürme machen ihm nichts aus
Alle fünf Jahre bietet Mollet im Auftrag der Gemeinde 
Spezialisten auf, damit diese sich der Pflege des Baumes 
widmen. Bei dieser Gelegenheit wird die Krone zurecht-
gestutzt und der Stamm vom Efeu befreit. «Zum Glück 
ist unser Tulpenbaum sehr standhaft», so der Werkmeis-
ter, «bei den teils heftigen Stürmen der letzten Monate 
hat er keinen Schaden genommen.» Nicht einmal ein 
abgebrochener Ast war zu beklagen – ganz im Gegen-
satz zur einer grossen Robinie, die wenige Meter vom 
Tulpenbaum entfernt stand und vom Sturmtief Burglind 
im Januar 2018 entwurzelt wurde. 

Orpunder Herkunft? 
Beim ehemaligen Kloster Gottstatt in Orpund steht 
ebenfalls ein Tulpenbaum; dieser sei sogar noch grösser 
als derjenige in Arch, und damit auch ein wenig älter, 
wie Mollet vermutet. «Wahrscheinlich kam der Setzling 
für unseren Tulpenbaum ursprünglich aus Orpund.» 
In der Archer Kirche wird dem Tulpenbaum gehuldigt: 
Jeweils am letzten Sonntag der Sommerferien findet der 
Gottesdienst unter dem schützenden Blättergeflecht  
des Baumriesen statt. 
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Nachrichten aus der Kirchgemeinde                                       

Gerne weisen wir noch 
auf einige Termine hin: 				  
	    

Lange Nacht der Kirchen – Freitag, 5. Juni

… eine spezielle Nacht
… für Kinder und Eltern, Architekturinteressierte und 
Musikfreunde, Gläubige, Ungläubige, Fragende, … für 
Menschen, die gern ihren Horizont erweitern, und die, 
die gern einfach mal Kirche auf eine andere Art erleben 
möchten.

Ein spezielles Programm, eine besondere Nacht – so wie 
Kirche auch sein kann und das alles bei freiem Eintritt!  
So bunt ist unsere Kirche!

zu jeder vollen Stunde: ein Orgelstück

jeweils zur halben Stunde: ein Text

dazwischen Zeit zum Diskutieren, Knabbern und Trinken

> 18.00-21.00 Uhr in der Kirche Arch
> 21.00-24.00 Uhr in der Kirche Leuzigen

Seniorenferien 2020 der Kirchgemeinden  
Rüti, Arch und Leuzigen

Unsere Kirchgemeinden freuen sich, Sie wieder zu einer 
Seniorenferienwoche einzuladen: Montag bis Montag, 
7.-14. September 2020, im Hotel «Post» in Badenweiler / 
Deutschland 

Kosten pro Person: Fr. 1’000.- im Doppelzimmer /  
1'100.- im Einzelzimmer)

inklusive: Cartransfer, Reisebegleitung sowie  
einige Ausflüge,

Halbpension (Frühstücksbuffet und 3-Gang-Menu  
am Abend).

Anmeldung:
an Pfr. Matthias Hochhuth, Oberdorfstr. 35, Arch 
Tel. 032 679 31 44 oder
pfarramt.arch-leuzigen@bluewin.ch
bis spätestens 31. Mai

SO-LALA – Singprojekt am Jura-Südfuss –  
3 Konzert-Gottesdienste

… mit Sängerinnen und Sängern aller Altersgruppen aus 
unserer Region

Fr, 5.6., 20.00 Uhr in der Zwinglikirche Grenchen

Sa, 6.6., 18.00 Uhr in der St. Klemenzkirche Bettlach

So, 7.6., 09.30 Uhr in der Ref. Kirche Leuzigen

www.so-lala.ch

Kinderlager 2020 der Kirchgemeinden und 
des Jugendwerks Rüti, Arch und Leuzigen

Das Kinderlager findet dieses Jahr wiederum in der drit-
ten Herbstferienwoche vom 5. bis 10. Okt. in Schwarz-
enegg im Berner Oberland statt.

Alle Kinder zwischen 5 und 12 Jahren sind herzlich  
willkommen.

Auskunft bei Pfr. Matthias Hochhuth und Jugendarbei-
terin Shantala Kupper

Flyer werden nach den Frühlingsferien in allen Dörfern 
verteilt.
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Anlässe Arch 2020

16. Mai	 Grosse Kiste mit Ratteloch (Waldhaus)	 Jugendwerk
17. Mai	 Konfirmation (Kirche)	 Kirchgemeinde
28. Mai	 Mittagstisch (Gemeindezentrum)	 Kirchgemeinde
30. Mai	 Güggelimatch (Widi) (abgesagt)	 Hornusser
5. Juni	 Lange Nacht der Kirchen (Arch, Leuzigen, Grenchen)	 Kirchgemeinde
5./6. Juni	 100km-Lauf Biel (abgesagt)	 Männerriege
6. Juni	 Schaumparty mit Ratteloch	 Jugendwerk
12. Juni	 Carshow (Jugendtreff Puzzle)	 Jugendwerk
26. Juni	 Schulfest Kindergarten und Primarschule 	 Primarschule Arch
29. Juni	 Blutspenden (Gemeindezentrum)	 Samariter
1./2. Juli	 Abschlussfeier mit Theater Oberstufenzentrum (OSZ)	 OSZ Arch
31. Juli	 Bundesfeier (Gemeindezentrum)	 Musikgesellschaft
1. August	 Pizza-Day (Archer Brücke)	 Turnverein
9. August	 Tulpenbaum-Gottesdienst	 Kirchgemeinde
17. – 22. August	 Strassenliga (Schulhausplatz Arch)	 Jugendwerk
22. August	 Spielzeugbörse	 Elternverein
29./30. August	 Fischessen	 Schützengesellschaft
7. – 14. September	 Seniorenferien Rüti-Arch-Leuzigen (Badenweiler)	 Kirchgemeinde
5. – 10. Oktober	 Kinderlager Rüti-Arch-Leuzigen (Schwarzenegg)	 Kirchgemeinde
2./3. Oktober	 Theater (MZH)	 IG Aarebühne
7. + 9. Oktober	 Theater (MZH)	 IG Aarebühne
29. Oktober	 Mittagstisch (Gemeindezentrum)	 Kirchgemeinde
30. Okt. – 1. Nov.	 Saukegeln (Bären Oberwil)	 Hornusser
31. Oktober	 Fondueplausch (Gemeindezentrum)	 Jodlerklub
Im November	 Weihnachtsbasteln (Daten folgen separat)	 Elternverein
21. November	 Kaffeetrinket und Ausstellung	 Landfrauen und Trachtengruppe
22. November	 Ewigkeitssonntag (Kirche)	 Kirchgemeinde
26. November	 Mittagstisch (Gemeindezentrum)	 Kirchgemeinde
27./28. November	 Unterhaltungsabend (MZH)	 Turnverein/ Damenturnverein
2. – 9. Dezember	 Kerzenziehen (Pfarrhaus)	 Kirchgemeinde
5. Dezember	 Adventskonzert (Gemeindezentrum)	 Musikgesellschaft
6. Dezember	 Adventskonzert (Kirche Leuzigen)	 Musikgesellschaft
6. Dezember	 Samichlaus (Gemeindezentrum)	 Elternverein
17. Dezember	 Mittagstisch (Gemeindezentrum)	 Kirchgemeinde
19. Dezember	 Weihnachtsbaum-Verkauf (Waldhaus)	 Burgergemeinde
19. Dezember	 Krippenspiel (Kirche)	 Kirchgemeinde
Im Jahr 2021
16. Januar	 Kinderfasnacht (MZH)	 Noah Zunft
28. Januar	 Mittagstisch (Gemeindezentrum)	 Kirchgemeinde
5. + 6. Februar	 Konzert & Theater (MZH) 	 Jodlerklub
10. Februar	 Konzert & Theater (MZH)	 Jodlerklub
22. Februar	 Kartellsversammlung (Gemeindezentrum)	 Kartell
25. Februar	 Mittagstisch (Gemeindezentrum)	 Kirchgemeinde
20. März	 Wald- und Dorfpflege (Waldhaus)	 Burger- und Einwohnergemeinde
25. März	 Mittagstisch (Gemeindezentrum)	 Kirchgemeinde
28. März	 Goldene Konfirmation (Kirche und Gemeindezentrum)	 Kirchgemeinde
1. April	 Abendmahls-Nachtessen (Gemeindezentrum)	 Kirchgemeinde
10. April	 Konzert (MZH)	 Musikgesellschaft
16. + 17. April	 Konzert (Alte Post Leuzigen)	 Musikgesellschaft
29. April	 Mittagstisch (Gemeindezentrum)	 Kirchgemeinde
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☞ Neuwagen und Occasionhandel
☞ Reparatur und Service aller Marken
☞ Klimaservice
☞ Bremsen- und Auspuffanlagen
☞ Abgaswartung

☞ Fahrzeug prüfbereit stellen
☞ Pneu und Batterieservice
☞ Ersatzwagen
☞ Carrosserie und Lackieraufträge

Bibernstrasse 18
3296 Arch
Tel. 032 679 37 77
Fax. 032 679 11 77
garage.winiger @vtxmail.ch  

Lernen Sie Englisch und Französisch mit Christine in Arch 
Innovativ!  Motivierend!  Coole Atmosphäre!  Viel Spass!

Christine Anjri / Oberdorfstrasse 2 / 3296 Arch / Tel. 032 679 01 67 / Mobile 078 637 64 24

✔ Touristen Englisch!
✔ Business Englisch!
✔ Vorbereitungen für Tests und Prüfungen!
✔ Hilfe beim Ausfüllen von Formularen!
✔ Interessiert?

✔ Fun with kids ab 1. Klasse!
✔ Stützunterricht für Schüler und Studenten!
✔ Aufgabenhilfe!
✔ �Einzel- und Gruppenunterricht für Frauen und  

Männer in jedem Alter und jeder Nationalität! 
Anfänger und Fortgeschrittene!

Vereine

Landfrauen Arch

Die Mitgliederzahl des Landfrauenvereins schwindet ste-
tig, dafür steigt das Durchschnittsalter kontinuierlich an. 
Darum haben wir an der letztjährigen Hauptversamm-
lung beschlossen, in Zukunft kürzer zu treten.

In diesem Jahr 2020 führen wir am 26. April unser letztes 
Burezmorge durch (wenn das Corona - Virus nicht noch 
einen Strich durch die Rechnung macht). Und am 21. 
November kann man zum letzten Mal aus der grossen 
Tortenauswahl, den vielen belegten Brötchen usw. aus-
wählen. Danach ist auch der Kaffeetrinket Geschichte. 
Etwas Wehmut schwingt bei einem solchen Entscheid 
schon mit, aber die Tatsachen sprechen eine deutliche 
Sprache.

Der Verein wird nicht aufgelöst, sondern es werden
einfach die aufwändigsten Aufgaben abgelegt.

Einen besonderen Rundblick möchten wir bei dieser Ge-
legenheit mit einer kleinen Auswahl unserer Flugblätter 
geben. Wir haben das Glück, dass wir seit Jahren Verena 

Ryser haben, die uns Jahr für Jahr zwei neue Flugblätter 
kreiert. Wie ein Bogen reihen sich ihre Kunstwerke vor 
die Landfrauenanlässe. Mit sicherer Hand, Beobach-
tungsgabe, Fantasie und Können zaubert sie jedes Mal 
neue Sujets. Am Anfang hat sie noch mit viel Geduld die 
Schrift mit der Feder eingefügt.

Dort haben wir dann doch etwas Modernität zu Hilfe 
geholt, denn mit dem Computer ist es doch um ein Viel-
faches einfacher, die Wörter umzuplatzieren, zu vergrös-
sern oder zu verschieben.

                     letzter Spinet

                                        Unterhaltungsabend

	
Burezmorge 
und 
Kaffeetrinket



16  |  Archer Dorf-Zytig

WWW.BURGERFIT.CH

MEHR POWER 

FÜRS LEBEN

Tel 079 194 90 68
info@burgerfi t.ch

DEIN LOKALES SELF FITNESS 
ZUM HAMMER PREIS

Inserate

HandArbeitsTreff
Christine Schlup, Oberdorfstrasse 2, 3296 Arch, 032/679 24 84

Das Wollfachgeschäft in Ihrer Region

www.strickgut.ch Änderungen, Strickwolle, Mercerie, Garne,
Annahmestelle für Textilreinigung und  
Nähmaschinen-Service

Wir gestalten Metall. 
Erfahren. Kreativ. Leidenschaftlich.

Metallbau Herren AG    Finkenweg 6    3296 Arch    Tel. 032 679 30 25    info@metallbau-herren.ch    www.metallbau-herren.ch

Staketengeländer 
mit Holzhandlauf

Bogentreppe 
über 3 Stockwerke

Chromstahlgeländer 
mit Glasfüllung

  im 2019 über 3 km verbaut 
  90 Tonnen Stahl

  36 Tonnen Stahl
  2500 Stunden Arbeit

  System Leu 
  bereits über 2,5 km verbaut
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Vereine

Kinder-und Jugendarbeit des Jugendwerks 2019

Und schon ist ein weiteres Jahr der Jugendarbeit Rü-
ti-Arch-Leuzigen abgeschlossen. Wir blicken auf ein 
positives und erlebnisreiches Jahr zurück. Ich durfte 
junge Menschen bei gemeinsamen Abenteuern, neuen 
Situationen und in ihrer Rolle als Ehrenamtliche be-
gleiten. Gerne bieten wir hier Einblick in das, was die 
Jugendarbeit 2019 beschäftigt hat. Mit Freude dürfen 
wir auf ein sehr ereignisreiches Jahr zurückschauen.

Jugendtreff: gute Stimmung und super Zahlen
Das Jahr 2019 startete zuerst wie das 2018 endete:  
Sehr solide, mit einer stabilen Besucherzahl. Im weiteren 
Jahresverlauf merkte man, dass die 9.-Klässler langsam 
weniger wurden und anfingen, sich neu zu orientieren. 
Nach den Sommerferien erlebten wir dann einen regel-
rechten Boom im Jugendtreff.

Es gab viele neue 7.-Klässler, welche eine lockere Stim-
mung mit sich brachten und hochmotiviert sind. Die bis-
herigen freiwilligen Helfer motivierten weitere Jugend-
liche zum Mitmachen. Bei fast jedem Treff waren über  
30 Treffbesucher anwesend.

Kindererlebnisse der Unterstufe
Die Aktivitäten für Kinder der Unterstufe fanden wei-
terhin punktuell an Kollegiumstagen, Mittwochnach-
mittagen und an Abenden statt. Die Nachfrage für 
Kindererlebnisse ist weiterhin da. Es gestaltet sich aber 
zunehmend schwieriger, diese an Kollegiumstagen zu 
realisieren, da die Kinder der Gemeinden Rüti-Arch- 
Leuzigen nicht mehr an denselben Tagen frei haben.  
In Zukunft werden daher vermehrt auch Mittwochnach-
mittage in Betracht gezogen.

Hohe Motivation zur Freiwilligenarbeit
Nach wie vor sind viele Jugendliche motiviert zur freiwil-
ligen Mitarbeit. Die Anzahl der jugendlichen Freiwilligen 
hatte sich nach den Sommerferien verdreifacht. Diese 
Jugendlichen angemessen zu begleiten und ihnen ihren 
Fähigkeiten entsprechend Aufgaben und Verantwortung 
zu übergeben, ist eine grosse Herausforderung. Gleich-
zeitig lernen diese jungen Menschen durch ihr Engage-
ment enorm viel für ihr Leben.

Highlights aus dem Jahr 2019
Die Ferienaktivitäten waren auch diesmal ein Highlight. 
Von Seiten Jugendwerk gefiel den Kindern vor allem  
der Falkner, der ihnen hautnah viel Spannendes über  
die Vögel beibrachte.

Die «grosse Kiste» sowie die «Jugendnacht» in Zusam- 
menarbeit mit dem Ratteloch war ein voller Erfolg.

Beim «Actionnami» in Rüti hatten vor allem die ganz 
Jungen viel Spass bei Wasserschlachten und der Gladia-
torenarena.

Die mobile Anlage der Fussball-Strassenliga war dieses 
Jahr für eine Woche auf dem Schulhausplatz in Arch im 
Einsatz und wurde viel benutzt.

Im Kinderlager, in Zusammenarbeit mit den Kirchge-
meinden, hatten wir eine wunderbare Zeit in Davos-
Glaris. Dank unserer Gästekarte konnten wir sehr viele 
spannende Ausflüge mit den Kindern unternehmen. 

In den Teamevents gab es einerseits eine entspannte 
Zeit am Genfersee, wie auch viel Action im Rulantica und 
bei Challenges, die alle herausforderten.

Im Jugendtreff war unter anderem das «JL Special», wel-
ches die Jugendlichen selber planen durften, ein abso-
luter Erfolg. Ein weiteres Highlight war die «Gruseltour». 
Ebenfalls sehr gut angekommen sind die Segway Roller, 
das Übernachten im Puzzle, das Boxen und Lasertag.

DANKE!
Die Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinden Rüti-
Arch-Leuzigen besteht nicht nur aus einer Jugendar-
beiterin. Die Jugendarbeit besteht aus vielen jungen 
und älteren Menschen aus den drei Gemeinden, 
welche sich alle auf irgendeine Weise zu Gunsten der 
Jugend engagieren. Ohne die Unterstützung der vie-
len Vereine wären die Ferienaktivitäten gar nicht mög-
lich. Ohne die Unterstützung durch die Behörden, die 
Schulen oder die Verwaltung könnten viele Angebote 
nicht realisiert werden. Sehr erfreulich ist auch, dass 
mit 1752 Stunden freiwilligem Engagement wiede-
rum vor allem die Jugendlichen einen elementaren 
Anteil zur Jugendarbeit der Gemeinden beigetragen 
haben.

Shantala Kupper
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Dubois & Dépraz SA 
Grand-Rue 12 
CH – 1345 Le Lieu

+41 (0)21 841 15 51

www.dubois-depraz.ch

DÉVELOPPEMENTS 
SUR MESURE

MANUFACTURE DE 
COMPOSANTS

MANUFACTURE DE 
COMPLICATIONS

Leader dans son domaine, Dubois Dépraz met son 
savoir-faire au service de ses clients. 

Depuis plus d’un siècle, Dubois Dépraz marque 
de son empreinte l’industrie horlogère tant dans 
la conception, la fabrication et l’assemblage de 
mécanismes horlogers à complications que de 
composants et mobiles à haute valeur ajoutée.

Dubois Dépraz est une entreprise indépendante, 
qui place l’humain et ses partenaires au centre 
de ses préoccupations. Son nom est synonyme 
d’innovation, d’expertise et de qualité.

UNE SYMPHONIE DE
SAVOIR-FAIRE

Inserate

Telefon  032 530 81 11  
Mobile   079 408 16 40 
info@schlup-arch.ch

Guido Schlup 
Breitenstrasse 10 A 
3296 Arch

Garagentore und Antriebe

Zentralstaubsauger

Reparaturen rund ums Haus

Beat Mäusli Consulting
Rüselmattstrasse 2 · 3296 Arch · Telefon 079 797 60 82 

Ihr Ansprechpartner mit dem günstigsten Preis/Leistungsverhältnis für
• Buchführung
• Steuerberatung und Steuerplanung
• Personalwesen und Lohnwesen
• Arbeit auf Zeit im Finanz- und Rechnungswesen
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Vereine

Liebe Theaterfreunde

Im Februar 2020 durften wir für den Jodlerklub Meierisli 
an zwei Abenden das Stück «Urchige Choscht» von Hans 
Wälti aufführen. Es freut uns, dass beide Abende ausver-
kauft waren und wir den Jodler- und Theaterfreunden 
zwei tolle Abende bescheren konnten.
Nun haben wir gerade angefangen für unsere nächste 
Produktion zu proben. Wir werden Anfang Oktober 2020 
an vier Abenden «Rente gut – alles gut» von Michael 
Cooney aufführen.

Ein unbescholtener Angestellter verliert seinen Job.  
Sein ebenfalls arbeitsloser Untermieter wandert nach 
Kanada aus, und durch einen Irrtum auf dem Amt wird 
dessen Arbeitslosenunterstützung weiter ausbezahlt 
und vom Vermieter kassiert. In der Folge erfindet er zahl-
reiche hilfsbedürftige Hausbewohner, für die er Unter-
stützungsbeiträge ergaunert. 

Als eines Tages ein Beamter des Sozialamts vor der Türe 
steht, beginnt eine aberwitzige Verwechslungs- und  
Verwandlungskomödie. 

Sie können sich auf einen sehr unterhaltsamen  
Theaterabend mit vielen Wortspielen und verrückten 
Situationen freuen. 

Unsere geplanten Spieldaten in der MZH Arch sind: 
Freitag, 02.10.2020
Samstag, 03.10.2020
Mittwoch, 07.10.2020
Freitag, 09.10.2020

Wir freuen uns schon heute auf zahlreiche Besucher, 
deren Lachmuskeln wir so weit wie möglich strapazieren 
werden. 

Herzlichst, Eure Theatergruppe Aare-Bühni 

Bild unten: Ausflug Theatergruppe Aare-Bühni 2019  
in den Europapark
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Vereine

Theatergruppe Arch

Ski-Weekend Adelboden Geils

Samstag, 07. März 2020 um 07:00 Uhr, sämtliche Ar-
cher-Teilnehmer warten pünktlich wie vereinbart auf 
dem Parkplatz beim Volg auf die verspäteten «Leuziger». 
Nach einer kurzen Begrüssung und mit grosser Vorfreu-
de begeben wir uns mit drei PW’s auf den Weg Richtung 
Adelboden. 

Pünktlich um 09:00 Uhr angekommen, wurden wir mit 
zwei Kleinbussen Richtung Geils ins Ferienheim der Ge-
meinde Binningen gefahren. 

Bei leichtem Schneefall in Geils angekommen, bezogen 
die Teilnehmer ihre Zimmer und richteten sich für zwei 
Tage gemütliches Beisammensein ein. Die Schneesport-
ler schnallten ihre Ski oder Snowboards an und machten 
die ersten Abfahrten bereits vor dem Mittag. Das rest-
liche Fussvolk oder besser gesagt die Küchencrew sorgte 
für ein leckeres Mittagessen. Fast pünktlich, nach einem 
längeren Apéro in einer Schneebar, sassen alle wieder 
am Mittagstisch. Auch der angekündigte Besuch von 
Mitgliedern, welche im Saanenland in den Ferien waren, 
fand über die Lenk und dem Hahnenmoos zu uns nach 
Geils ins Ferienheim.

Die Jüngeren der Truppe genossen den Nachmittag auf 
den Skipisten und die Älteren verbrachten die Zeit mit 
Gesellschaftsspielen, Spaziergängen im Schnee oder 
führten angeregte und hitzige Diskussionen. 

Schneesport macht Hunger und so wurde gemeinsam 
das Käsefondue fürs Nachtessen vorbereitet. Ja, bereits 
das Zubereiten machte unserem Vereinsmotto «Thea-
tern» alle Ehre und so genossen wir zusammen ein 
leckeres Käsefondue. 

Trotz einer kurzen Nacht stand einer unserer Jüngsten 
bereits am Morgen früh, bei der ersten Fahrt der Bahnen 
und Lifte, schon wieder auf den Skiern und genoss die 
frisch präparierten Skipisten ganz für sich allein. Wie es 
sich in der heutigen Zeit gehört, teilte er sein Erlebnis via 
WhatsApp mit den anderen, welche sich langsam aber 
sicher aus den warmen Betten an den, von einer Früh-
aufsteherin bereits gedeckten, Frühstückstisch wagten. 
Oh, wie hell ist doch der Schnee in der Morgensonne!

Der Sonntagmorgen genoss jeder nach seinem Gusto. 
Ein Teil verbrachten den Morgen auf den Pisten, ein paar 
auf der Sonnenterasse Hahnenmoos und einige blieben 
im Ferienheim in Geils.

Nach dem grossen Mittagsrummel um 13:30 Uhr, ver-
sammelten wir uns im Restaurant «Geilsbrüggli» zu einer 
gemeinsamen Mahlzeit. Das Essen war hervorragend 
und wir wurden vom Serviceteam sowie von der Chefin 
Frau Beatrice Künzi sehr freundlich bedient. 

Nach dem Mittagessen hiess es Zimmer räumen, alles 
putzen sowie Sack und Pack für die Heimreise bereitstel-
len. 

Zufrieden und wohlbehalten sind wir nach einem wun-
derschönen Wochenende alle wieder in Arch angekom-
men.

Mit theatralischen Grüssen

Theatergruppe Arch



Schulen
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Bericht Skilager 2020

Nachdem wir bei der Talstation ankamen, fuhren wir mit 
dem Gondeli zu unserem Lagerhaus neben der Bergsta-
tion. Das Haus war sehr gross. Es gab einen Esssaal und 
einen Aufenthaltsraum mit Pingpongtisch und «Dögge-
lichaschtä». 

Am Morgen wurden wir immer um 7:15 mit lauter Musik 
aus dem Schlaf gerissen. Nach dem Frühstück trafen wir 
uns vor dem Haus und machten ein kleines Warm up, um 
unsere Gelenke aufzuwärmen. Am Nachmittag konnten 
wir die Gruppen meistens selber machen, es mussten 
einfach mindestens drei Personen zusammenfahren. Wir 
fuhren meistens die rote Piste runter, weil die amüsant 
war. Zwischendurch mussten wir Aufgaben lösen, zum 
Beispiel ein Schneeballet, und konnten dazu auch Videos 
drehen. 

Vom Wetter her hatten wir ein bisschen alles, manch-
mal hatten wir schönes Wetter und manchmal schneite 
und stürmte es sehr stark. Dennoch konnten wir jeden 
Tag auf die Piste zum Skifahren und Snowboarden. Wir 
hatten ein sehr cooles Skilager.

Bericht von Schülerinnen und Schülern der 9. Klasse.

Un moment de poésie

Im Französischunterricht haben die Sechstklässler 
eigene Gedichte verfasst oder bestehende Gedichte als 
Modell für neue genutzt. Nachfolgend einige Beispiele.



Schulen
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Projektwoche 2020

In diesem Jahr stand die Projektwoche unter dem Motto 
«Spiele». Am Montagmorgen haben wir in verschiede-
nen Gruppen Karten gespielt, wie zum Beispiel: Brän-
didog, Pokern oder Ligretto. Am Nachmittag durften 
wir eigene Spiele mitnehmen. Die Lehrpersonen haben 
auch mitgespielt, was sehr Spass gemacht hat. Am 
Dienstag erstellten wir für Arch, Rüti und Leuzigen einen 
Actionbound. Actionbound ist eine lehrreiche interak-
tive Schnitzeljagd mit Handy oder Tablet. Am Donners-
tag konnten wir die jeweiligen Läufe durchführen. Am 
Mittwoch war der Ausflug ins Olympische Museum in 
Lausanne angesagt. Dort erfolgte eine Diskussion über 
Doping.  

Im Museum selber versuchten wir uns an einem Quiz, wo 
wir mit Hilfe der vielen Ausstellungsstücke die Lösun-
gen finden mussten. In der untersten Etage konnten wir 
diverse Spiele austesten. Am Freitag vergnügten wir uns 
im Alpamare in Pfäffikon SZ. Die Fahrt im Car war sehr 
kurzweilig mit Musik hören, spielen  und diskutieren.  
Wir waren meistens im äusseren Bad oder im Wellenbad. 
Die Zeit ging viel zu schnell vorbei.

Vielen Dank für diese tolle und lustige Woche!

Die Kita Iisbär freut sich über 
einen neuen Kletterturm

Im Herbst 2019 konnten wir unseren 
grosszügigen Schnitzelplatz mit einem 
tollen Kletter-Rutschturm vervollständi-
gen. Die Kinder haben nun die Möglich-
keit, ihren natürlichen Bewegungsdrang 
auszuleben und ihre motorischen Fähig-
keiten zu erproben und erweitern. 

Wir danken herzlich den Gönnern,  
die uns dies ermöglicht haben. 

Kita Iisbär-Team und Kinder 

Sponsoren
Kiwanis Club Grenchen
Durinox AG Lengnau 
Theatergruppe Arch
Firma all4you
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Rüselmattstrasse 41 · 3296 Arch · 079/ 622 45 12 · fluggae@bluewin.ch
Werkstatt· Steinmattstrasse 1 · 3297 Leuzigen · 032/679 36 39

● Spenglerarbeiten
● Blitzschutz
● Flachdächer

● Bedachungen
● Fassaden
● Reparaturen

Ihr Fachbetrieb für
 

   Fußpflege & Haarentfernung  

      C. Schwaller-Diniz 
     Dipl. Fusspflege 
      Beundenweg 2 D , 3296 Arch  
     Tel. 032 679 23 13   

*Fusspflege* Maniküre* Gel-Lack f. Fuss & Hand*Haarentfernung mit 
Warmwachs & Zuckergel* *Hausbesuche*Randzeiten f. Erwerbstätige* 
Nagelpilzbehandlung PACT (Lichtwellen) 
 

 

NEU! Kryolipolyse- 
            Behandlungen 
          …mit Kälte gegen  
      Problemzonen & mehr!!! 

 

Inserate
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Burgergemeinde

maschine geschrieben. PC, Laptops, E-Mail: all dies gab 
es noch nicht. Diese Errungenschaften vereinfachten 
den Alltag im Büro. Dafür braucht es heute wesentlich 
mehr Zeit für die immer komplexeren Aufgabenstellun-
gen, Richtlinien und Gesetze auch für Burgergemeinden.   

Sandra Moser ist mittlerweile unsere gute Seele der 
Burgergemeinde Arch. Der Burgerrat Arch und sämtliche 
Arch Burgerinnen und Burger danken ihr für den gross-
artigen Einsatz, den sie seit 30 Jahren für das Wohl der 
Burgergemeinde Arch leistet. 

Jolanda Schwab, Burgerpräsidentin

Am 2. Dezember 2019 fanden bei der Burgergemeinde Arch Gesamterneuerungswahlen statt. Ab 01. Januar 2020 
setzt sich der Burgerrat wie folgt zusammen: 

Burgerrat
Präsidentin	 Schwab Jolanda, Spismattweg 9, Arch, Tel. 032 679 11 81
Vizepräsident	 Schwab Gregor, Ringstrasse 10, Arch
Forstpräsident	 Schwab Urs, Aebnitstrasse 1, Arch, Natel 079 784 69 79
Ressort Landwirtschaft	 Wyss Daniel, Oberdorfstrasse 1, Arch
Ressort Bauen	 Wyss Beat, Grenchenstrasse 3, Arch
Ressort Ökologie	 Schlup Edwin, Aebnitstrasse 32, Arch
Ressort Kultur	 Schwab Samuel, Jurastrasse 24, Arch

Verwaltung
Burgerschreiberin/Kassierin	 Moser Sandra, Tel. 032 679 22 78 / Natel 079 482 21 51
Burgerrodelführerin	 Schlup Karin, Jurastrasse 37, Arch
Waldhausverwaltung	 Ritz Sandra und Schlup Nicole
Telefon Vermietungen	 032 552 02 10 

E-Mail für alle Anliegen	 info@burgergemeinde-arch.ch
Homepage	 www.burgergemeinde-arch.ch

30-jähriges Jubiläum von Sandra Moser

Unsere Burgergemeinde kann nun schon seit 30 Jahren 
auf unsere Burgerschreiberin und Kassierin, Sandra Mo-
ser, zählen. Sie hat vieles erlebt und ist mit den Jahren 
an ihren Aufgaben gewachsen. Ihre Wahl damals war 
umstritten, war sie doch keine Burgerin und noch nicht 
lange wohnhaft in Arch. Ihr Pluspunkt aber war: man 
kannte sie als Ehefrau von Marcel Moser, der zu dieser 
Zeit als Forstwart bei der Burgergemeinde Arch ange-
stellt war. 

Ihr Wissen um die Burgergemeinde Arch ist vielseitig 
und für die wechselnden Burgeratsmitglieder kostbar 
und nicht mehr wegzudenken. Durch ihre jahrelange 
Erfahrung kann sie an den Sitzungen uns Ratsmitglie- 
dern meistens sofort Auskunft geben. Wenn nicht, kön-
nen wir darauf zählen, dass sie uns baldmöglichst  
die Information nachliefert. Am Anfang ihrer «Karriere» 
hat sie das Protokoll noch handschriftlich in die Proto-
kollbücher geschrieben, welche allesamt in unserem 
Archiv lagern. Mittlerweile wird dies am PC erledigt.  
Was man sich heute auch nicht mehr vorstellen kann: 
Vor 30 Jahren wurde alle Korrespondenzen mit Schreib-

Gesamterneuerungswahlen Burgergemeinde Arch
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Inserate

Kieswerk und Verwaltung
E-Mail: info@kieswerk-arch.ch

Kieslieferungen
• Mischkies	
• Sandmaterialien	
• Reitplatzsand	
• �Einzelkomponenten und  

gebrochene Materialien	
• �Verlad von Big Bag Säcken  

und Fahrmischer

Deponie
• Sauberer Aushub ohne Fremdanteile

3296 Arch  |  Tel. 032 679 33 18  |  Fax 032 679 33 58  |  info@kieswerk-arch.ch  |  www.kieswerk-arch.ch

G E M E I N D E

ARCH
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Sprechstunde der Gemeindepräsidentin

Die Gemeindepräsidentin, Barbara Eggimann, hat für  
Anliegen aus der Bevölkerung jederzeit ein offenes Ohr. 
Um eine vorgängige Terminvereinbarung unter Telefon 
032 679 33 22 oder gemeinde@arch-be.ch wird gebeten. 

Jungbürgerfeier 2019

Der 18. Geburtstag ist ein Tag, den die meisten Teen-
ager kaum erwarten können. Denn endlich werden sie 
auch im Auge des Gesetzgebers zu einem vollwertigen 
Erwachsenen und unterliegen nicht mehr den Fügungen 
ihrer Eltern.

An diesem besonderen Ehrentag ändert sich im Leben 
der jungen Menschen also deutlich mehr als an so gut 
wie jedem anderen Geburtstag. Ab jetzt sind sie stimm-
berechtigt und ihre eigene Unterschrift ist ab sofort 
rechtsgültig. Auch das Autofahren kann nun erlernt 
werden, aber jetzt sind die Jugendlichen auch steuer-
pflichtig. So hat alles seine Vor- und Nachteile. 

Trotzdem muss dies gefeiert werden. 
Zu diesem Anlass organisierte die Gemeinde Rüti einen 
speziellen Abend für die jungen Erwachsenen. Im Laser- 
City, Biel trafen wir uns und dort konnten wir uns alle  so 
richtig austoben. Wir, die Gemeindemitglieder von Arch 
und Rüti, sowie der Burgergemeinde Arch, mussten uns 
recht ins Zeug legen und uns gut verstecken, damit wir 
nicht von den Jungen getroffen wurden. Es hat uns allen 
einen riesen Spass gemacht und wir sind arg ins Schwit-
zen gekommen. Nach dieser «sportlichen» Betätigung 
hatten wir uns alle ein feines Nachtessen und ein gemüt-
liches zusammen sein im HAN Biel verdient.

Wir wünschen unseren Jungbürgerinnen und Jungbür-
gern für ihre Zukunft alles Gute.

Bänzejass 2019 

Erstmals fand ein Bänzenjass für Senioren statt, nach 
dem Mittagstisch am Donnerstag, 28.11.19 im Kirchge-
meindesaal. Der Jassnachmittag wurde durch die Alters-
beauftragte der Gemeinde Arch organisiert. Es nahmen 
20 spiellustige Jasserinnen und Jasser teil. 

Es wurde jeweils ausgelost, wer an welchem Tisch mit 
wem einen Schieber jassen durfte. Dies ergab viele 
spannende Partien. Nach 8 Runden wurde wieder neu 
gezogen und es gab neue Jasspartner. Dies wurde  
4-mal wiederholt, bis die Schlussresultate und der  
Sieger feststanden.

Der glückliche Gewinner freute sich sehr, dass er den 
grössten Bänz mit nach Hause nehmen durfte. Auch die 
restlichen Jasser durften ein feines Bänzli mit nach Hau-
se nehmen, so ging niemand leer aus. 

Der Tenor war sehr positiv und die Gemeinde Arch wird 
den «Bänzejass» sicher im nächsten Jahr wieder durch-
führen.

Mitteilungen der Einwohnergemeinde Arch

Fo
to

s 
Ja

cq
ue

lin
e 

Fl
ur

y



28  |  Archer Dorf-Zytig

Einwohnergemeinde

Meldungen für die Ehrung von besonderen 
Leistungen

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung im Dezem-
ber werden auch Ehrungen für besondere Leistungen 
vorgenommen. Wenn Sie Kenntnis von besonderen 
sportlichen, beruflichen oder kulturellen Leistungen von 
Archerinnen und Archern haben, melden Sie diese bitte 
der Gemeindeverwaltung Arch, Telefon 032 679 33 22 
oder gemeinde@arch-be.ch. 

Bundesfeier 2020 – Spenden Feuerwerk

Die Organisation für die Bundesfeier 2020 läuft bereits 
wieder auf Hochtouren. An der traditionellen Feier soll 
wie jedes Jahr ein Feuerwerk gezündet werden. 

Wir nehmen auch im Jahr 2020 Spenden aus der Bevöl-
kerung und dem Gewerbe gerne entgegen. Im Laufe des 
Monats Mai wird das Flugblatt an die Haushalte und das 
örtliche Gewerbe verteilt. Die Gemeindebehörde dankt 
im Voraus allen Spendern recht herzlich.

Schalteröffnungszeiten Sommer 2020

Der Schalter der Gemeindeverwaltung Arch ist ab Mon-
tag, 6. Juli 2020 bis und mit Freitag, 31. Juli 2020 jeweils 
nur am Vormittag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet. 
Am Nachmittag bleibt der Schalter geschlossen. 

In dringenden Fällen kann ausserhalb der Öffnungs- 
zeiten ein Termin vereinbart werden. 

Ab Montag, 3. August 2020 gelten wieder die ordentli-
chen Schalteröffnungszeiten.

Wir gratulieren unseren Einwohnerinnen  
und Einwohnern 

80. Geburtstag 
16.01.2020	 Ulli-Schäfer Heidi, Arch 
01.04.2020	 Schwab-Weibel Magdalena, Arch

90. Geburtstag  
17.04.2020	 Weisshaupt Pauline, Arch 
21.06.2020	 Geissbühler-Siegenthaler Verena, Dotzigen

95. Geburtstag 
30.01.2020	 Zürcher-Rolli Klara, Arch

96. Geburtstag
20.01.2020	 Mahler Ruth, Dotzigen

Den Jubilarinnen und Jubilaren überreicht die Gemein-
depräsidentin persönlich ein Geschenk, in der Regel  
einen Warenkorb vom Volg. Selbstverständlich können  
wir auch Geschenkgutscheine vom Volg überreichen.  
Wir bitten Sie, sich in diesem Falle mit der Gemeinde- 
verwaltung Arch rechtzeitig in Verbindung zu setzen. 

Veröffentlichung von Geburtsdaten  
der Jubilare

Gemäss Mitteilung über die Veröffentlichung und 
Bekanntgabe von Zivilstandsereignissen und Geburts-
daten der Datenaufsichtsstelle des Kantons Bern vom 
30.8.2011 ist die Publikation von (hohen) Geburtsdaten 
durch die Gemeinde zulässig, wenn eine Prüfung im 
Einzelfall ergibt, dass die Bekanntgabe im Interesse der 
Betroffenen liegt. Das heisst, den Betroffenen muss  
die Gelegenheit gegeben werden, ihre abweichende 
Interessenlage der Gemeinde mitzuteilen. Erfolgt eine 
solche Mitteilung, dürfen die Daten nicht bekanntge- 
geben werden.

Die Gemeinde Arch publiziert die Geburtstage der Ein-
wohnerinnen und Einwohner, welche 80, 90, 95 Jahre 
und älter werden jeweils in der Archer Dorfzytig.
Betroffene Personen, welche keine Veröffentlichung 
wünschen, können dies der Gemeindeverwaltung Arch 
melden. 
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Robidog-Säcke

Für die Entsorgung von Hundekot können am Schalter 
der Gemeindeverwaltung Robidog-Säcke bezogen wer-
den. Die Säcke werden als Rollen oder als Set à 50 Robi-
dog-Säcke während der Schalteröffnungszeiten gratis 
abgegeben.

E-Rechnungen

Einfach, schnell, papierlos
Die Einwohnergemeinde Arch kann neu E-Rechnungen 
versenden.

Die Rechnungen werden Ihnen elektronisch ins E-Ban-
king anstatt von der Post in den Briefkasten zugestellt. 
Auf dem Postweg werden weiterhin Zahlungserinnerun-
gen und Mahnungen geschickt.

Mit wenigen Mausklicks können Sie die E-Rechnungen 
im E-Banking prüfen, als PDF auf Ihren Computer spei-
chern und den fixfertig ausgefüllten Einzahlungsschein 
zur Zahlung freigeben. Im Weiteren behalten Sie stets 
die volle Kontrolle, denn bei einer Beanstandung können 
Sie eine E-Rechnung per Mausklick ablehnen.

Melden Sie sich direkt in Ihrem E-Banking unter dem 
Menüpunkt «E-Rechnung» bei Einwohnergemeinde Arch 
an.

Personalwechsel Gemeindeverwaltung

Daniela Reinmann, Sachbearbeiterin Gemeindeschrei-
berei, hat per 1. Mai 2020 eine neue Herausforderung 
angenommen und deshalb ihre Anstellung bei der Ge-
meindeverwaltung Arch gekündigt. Wir danken Daniela 
Reinmann für die geleistete Arbeit und ihren Einsatz.  
Wir wünschen ihr für die berufliche und auch private  
Zukunft alles Gute und viel Erfolg.

Per Ende Juli 2020 verlässt uns nach Abschluss seiner  
3-jährigen Lehre Michael Schwab. Er wird nach der 
Lehre die Berufsmatur in Angriff nehmen. Wir wünschen 
Michael Schwab für seine berufliche Laufbahn und seine 
private Zukunft alles Gute und viel Erfolg.

Per 1. August 2020 wird Michelle Katic die 3-jährige 
Lehre als Kauffrau bei uns antreten. Wir heissen Michelle 
Katic in unserem Team herzlich willkommen und werden 
sie in der nächsten Ausgabe vorstellen. 

SBB-Tageskarten 

Die Gemeinde bietet ihren Einwohnern nach wie vor 
zwei Tageskarten Gemeinde (GA) zum Kauf an.  
Die Karten sind gültig für Bahn, Schiff und Postautos, 
viele Privatbahnen, städtische Netze usw.

Gebühr pro Karte und Tag:
• für Einwohner	 CHF 42.–  
• für Auswärtige	 CHF 48.– 

«Last-Minute-Tageskarten»

Diese zwei Tageskarten stehen auch als «Last-Minute- 
Tageskarten» (sofern nicht bereits vergeben) zur Ver-
fügung. Die Tageskarten können frühestens 24 Stunden 
vor dem Gültigkeitstag zum reduzierten Preis von  
CHF 25.– online gebucht oder direkt bei der Gemeinde-
verwaltung Arch während der Schalteröffnungszeiten 
bezogen werden. 
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Abfallstatistik

	 Jahr	 Kehricht	 Altpapier	 Grünabfuhr	 Altglas	 Blech & Alu	 Metall	 Karton

	 2015	 355.80 t	 90.64 t	 138.09 t	 50.01 t	 2.59 t	 4.43 t	 10.07 t

	 2016	 322.18 t	 80.26 t	 116.92 t	 48.45 t	 2.20 t	 5.91 t	 11.01 t

	 2017	 353.82 t	 76.08 t	 118.26 t	 53.06 t	 3.2 t	 2.81 t	 10.86 t

	 2018	 336.98 t	 63.22 t	 113.04 t	 49.74 t	 2.12 t	 3.42 t	 9.94 t

	 2019	 337.06 t	 65.46 t	 124.21 t	 45.70 t	 2.39 t	 3.79 t	 10.42 t

Einwohnerstatistik

   Datum	 Schweizer	 Total	 Ausländer	 Total	 Gesamt	 Total

		 Männer	 Frauen		  Männer	 Frauen		  Männer	 Frauen	

31.12.2016	 701	 736	 1‘437	 65	 41	 106	 766	 775	 1‘543

31.12.2017	 716	 745	 1‘461	 61	 46	 407	 777	 791	 1‘568

31.12.2018	 731	 746	 1‘477	 69	 50	 119	 800	 796	 1‘596

31.12.2019	 746	 762	 1'508	 63	 57	 120	 809	 819	 1'628

Geburten und Todesfälle 

	     Jahr	 2015	 2016	 2017	 2018	 2019

	Geburten 	 11	 10	 13	 13	 14

Todesfälle 	 18	 17	 18	   9	 15
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Erteilte Baubewilligungen im Jahr 2019

Bauherr	 Standort	 Bauvorhaben

Marco und Sabrina Kaufmann	 Ringstrasse 4	 Neubau EFH mit Carport und Wärmepumpe-Heizung

Häni + Co. AG	 Römerstrasse West 30	 Anbau Hochregallager 
		  Einbau Teilreinigungsanlage  
		  Div. Umnutzungen im Gebäudeinnern

Stephan Schlup und Corinne Haldi	 Dahlienweg 2	 Ersatz Fenster mit Fenstertüre

Markus Brönnimann	 Schützenweg 2	 Umnutzung Lagerräume zu Wohnung 

Georg Lauber und Katharina Lerch	 Römerstrasse West 58	 Abbruch Brandruine 
		  Neubau EFH mit Geräteschopf

AST Bau- und Planung AG	 Grenchenstrasse 13i	 Neubau EFH mit Autounterstand

Markus Schwab	 Jurastrasse 19	 Umbau und Erweiterung Wohnteil 
		  Einbau Technikraum in best. Stall

Stefan und Simone Senn	 Hänigässli 6	 Abbruch und Neubau Gartengeräteraum

Pia Schwab	 Unterdorfstrasse 6	 Ersatz best. Thujahecke durch Sichtschutzwand

Michael und Marija Wüthrich	 Hänigässli 13	 Stabilisierung best. Betonstützmauer durch 			 
		  abgestufte Elementmauer. Ersatz der bestehenden  
		  Eisenbahnschwellenmauer durch neue Stützmauern

Sandro Steiner und Alexandra Gisler	 Grenchenstrasse 1	 Erstellen Photovoltaikanlage

Reto und Claudia Schwab	 Bibernstrasse 12	 Erstellen Terrassenüberdachung

Sandro und Nora Boi	 Ringstrasse 3	 Anbau faltbarer Wintergarten
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Die Grundeigentümer werden gebeten, die Bepflanzun-
gen an Strassen, Wegen und Grundstückzufahrten aus 
Sicherheits- und Haftungsgründen zurückzuschneiden. 
Nach kantonalem Strassengesetz (Art. 73 Abs. 2, Art. 80 
Abs. 3 und Art. 83) und kantonaler Strassenverordnung 
(Art. 56 und 57) ist das Lichtraumprofil der Strassen und 
Verkehrswege wie folgt freizuhalten:

• �Hecken, Sträucher, landwirtschaftliche Kulturen usw. 
müssen seitlich mindestens 50 cm Abstand vom  
Fahrbahnrand haben

• �Überhängende Äste dürfen nicht in den über der  
Strasse freizuhaltenden Luftraum von 4.50 m Höhe 
hineinragen

Zurückschneiden von Hecken, Bäumen und landwirtschaftlichen Kulturen

Alle Strassenanstösser werden hiermit aufgefordert, die Bepflanzungen bis zum 31. Mai 2020  und falls nötig im  
Verlauf des Jahres erneut auf das vorgeschriebene Lichtmass zurückzuschneiden. Bei Nichteinhalten der Frist  
wird die Gemeinde die Arbeiten auf Kosten der Grundeigentümer ausführen lassen.

• �Über Geh- und Radwegen muss eine Höhe von  
mindestens 2.50 m freigehalten werden. Bei Rad- 
wegen ist ausserdem ein seitlicher Abstand von  
50 cm einzuhalten

• �Bepflanzungen und Kulturen dürfen die Verkehrs- 
sicherheit nicht beeinträchtigen

• �Die öffentliche Beleuchtung (Kandelaber) darf nicht 
eingeschränkt werden

• Hydranten müssen immer frei zugänglich sein
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Entsorgung Grüngut

Grünabfuhrmaterial darf nicht direkt auf landwirt-
schaftliche Felder entsorgt werden. Wer das Grünma-
terial vorsätzlich illegal entsorgt, wird rechtlich verfolgt.

Wir bitten Sie, das Grüngut für die Entsorgung weder zu 
stopfen noch die Container zu überfüllen. Der Deckel der 
Container muss geschlossen werden können, die Äste 
dürfen den Container nicht überragen. So können die 
Container beim Leeren am Fahrzeug angehängt werden 
und gehen auch nicht kaputt. Für defekte Container 
übernimmt die Gemeinde keine Haftung.

Nicht in die Grünabfuhr gehören:

• Küchen- und Rüstabfälle

• �sämtliche Schnitte, die Dornen enthalten  
(wegen Mehltau)

• �Unkraut wie z.B. Brennnesseln, Gemeine Melde  
(Mäubele), Ampfer (Blacken) usw. wegen dem  
Absamen im Kompost

Diese Abfälle sind der normalen Kehrichtabfuhr  
mitzugeben.

Das Grünmaterial ist am Abfuhrtag gut sichtbar vor  
07.00 Uhr an den Strassenrand zu stellen (Standort 
gleich wie bei ordentlicher Kehrichtabfuhr). 

Grünabfuhrmarken für die 140 l und 240 l Container 
sind nur noch in 5er- oder 10er-Bündel erhältlich.

Es werden keine einzelnen Marken verkauft.

Grünabfuhrmarken 

Bündel	 Marke à	 CHF	 3.00

140 l Container	 5 Marken	 CHF	 30.00 
	 10 Marken	 CHF	 60.00

240 l Container	 5 Marken	 CHF	 50.00 
	 10 Marken	 CHF	100.00

800 l Container	 Marke à	 CHF	 35.00

Grünabfuhrmarken sind auf der Gemeindeverwaltung 
Arch und im VOLG erhältlich.

Fahrdienst Rotes Kreuz

Rotkreuz-Fahrdienst  
SRK  
Kanton Bern 
Region Seeland 

Tarife gültig ab dem 1. Januar 2020 

Tarif BSV: CHF 1.20/km (inkl. MwSt.) 
Gilt für alle Fahrgäste ab dem 62. Altersjahr 

Tarif ohne BSV: CHF 1.80/km (inkl. MwSt.) 
Gilt für alle Fahrgäste bis zum 61. Altersjahr  
sowie für Fahrten, welche durch Drittzahler wie IV,  
SUVA, Sozialdienste bezahlt werden. 

Das SRK Kanton Bern, Region Seeland verrechnet min-
destens 10 Kilometer und es wird eine Vermittlungs- 
pauschale pro Auftrag von CHF 2.00 erhoben. 
Zusätzliche Spesen wie Parkplatzgebühren werden den 
Fahrgästen weiterverrechnet. 

Es werden keine Wartezeiten und lnstitutionstarife 
an die Fahrgäste verrechnet. 
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Haushaltgeräte ...
... sind heute wesentlich effizienter 

In der Schweiz müssen in Übereinstimmung mit der 
EU bestimmte elektrische Geräte mit einer Energie-
etikette versehen werden. Diese gibt Auskunft über 
den Energieverbrauch und weitere wichtige techni-
sche Daten der Geräte.

Bei der Vorgängerin der neuen Etikette waren die Effi-
zienzklassen in sieben Kategorien von A bis G eingeteilt. 
Als immer mehr Produkte auf den Markt kamen, die 
deutlich besser als die Klasse A waren, führte man neue 
Best-Klassen A+, A++ und A+++ ein. Am unteren Ende 
der Effizienzskala sind die Klassen E, F und G eliminiert 
worden, weil diese Geräteklassen nicht mehr im Handel 
sind.

In der Abbildung sind die Einsparungen beziehungs-
weise Mehrverbräuche der wichtigsten Elektrogeräte im 
Vergleich zur heutigen Referenz-Klasse A dargestellt.

In der Broschüre «Energieeffizienz im Haushalt» von 
EnergieSchweiz sind nebst den Angaben und den Grafi-
ken in diesem Artikel viele weitere interessante Informa-
tionen enthalten.

Auch der Frage «Wann lohnt es sich, ein defektes Gerät 
zu ersetzen?» ist ein Kapitel gewidmet.

Diese Broschüre, Auskunft zu allen Energiethemen 
und zum Beispiel auch eine persönliche Energiebe-
ratung bei Ihnen zuhause

erhalten Sie von Kurt Marti von derEnergieberatung  
Seeland (Tel. 032 322 23 53).

Aktuelle Informationen finden Sie auf

www.energieberatung-seeland.ch
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Gemeindeverwaltung Arch

Unterdorfstrasse 12, 3296 Arch, Telefon 032 679 33 22, 
gemeinde@arch-be.ch 

Öffnungszeiten

Montag	 Vormittag	 08.30 – 11.30 Uhr 
	 Nachmittag	 14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag	 Vormittag	 08.30 – 11.30 Uhr	
	 Nachmittag	 14.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch	 Vormittag	 08.30 – 11.30 Uhr 
	 Nachmittag	 geschlossen

Donnerstag	 Vormittag	 08.30 – 11.30 Uhr 	
	 Nachmittag	 14.00 – 16.00 Uhr

Freitag	 Vormittag	 08.30 – 11.30 Uhr 
	 Nachmittag	 geschlossen

Nach vorheriger Absprache mit der zuständigen Mitar-
beiterin kann auch ein Termin ausserhalb der Öffnungs-
zeiten vereinbart werden. 
 
 
Abteilungen 

Gemeindeschreiberei
• �Sekretariat Gemeinderat (Exekutive) und Gemeinde- 

versammlung (Legislative)
• Organisation Abstimmungen / Wahlen, Stimmregister
• Personaladministration
• Einwohner- und Fremdenkontrolle
• Einbürgerungen
• Sekretariat Primarschule und Tagesschule
• Betreuungsgutscheine
• Siegelungswesen
• Fundbüro
• Medien, Informationen, Archer Dorfzytig
• Soziales

Zuständig:  
Barbara Bösiger, Gemeindeschreiberin 
E-Mail: barbara.boesiger@arch-be.ch 

Finanzverwaltung
• �Finanzplan, Budget, Jahresrechnung 
• �Finanzbuchhaltung
• �Kreditoren / Debitoren
• �Gebührenfakturierung (Strom, Wasser, Abwasser,  

Kehricht)

Steuerbüro / amtliche Bewertung
• �Steuerregisterführung (inkl. Quellensteuerregister)
• �Registerführung Amtliche Bewertung
• �Fakturierung Liegenschaftssteuer

Zuständig:
Barbara Furer, Finanzverwalterin
E-Mail: barbara.furer@arch-be.ch 

Priska Schmid, Sachbearbeiterin 
E-Mail: priska.schmid@arch-be.ch 

Bauverwaltung / Bausekretariat
• �Sekretariat Baukommission 
• �Baubewilligungsverfahren und Baukontrollen
• �Versorgung und Entsorgung
• �Verkehr
• �Ortsplanung
• �Umwelt
• �Lernendenausbildung

Zuständig: 
Marina Gafner, Leiterin Bau
E-Mail: marina.gafner@arch-be.ch

Michael Schwab, Lernender (bis 31.7.2020)
E-Mail: michael.schwab@arch-be.ch

Michelle Katic, Lernende (ab 1.8.2020)
E-Mail michelle.katic@arch-be.ch

Werkhof 
Mike Mollet, Wegmeister
Ivan Seoane, Wegmeister 

Gemeindeliegenschaften
Heinz Gilomen 
Hauswart Primarschulhaus / Kindergarten

Andrea Gilomen
Hauswartin Gemeindezentrum / altes Schulhaus /  
Mehrzweckhalle



Häni + Co. AG  |  Präzisionsdrehtechnik
Römerstrasse West 30  |  CH-3296 Arch  |  Switzerland
Tel. +41 (0)32 679 55 66  |  Fax +41 (0)32 679 55 77
info@hanitec.ch  |  www.hanitec.ch leading in precision

Regional verwurzelt 
Der Archer Tulpenbaum steht für Beständigkeit und 
Wachstum. Die tiefen Furchen in der Baumrinde  
lassen erahnen, dass er seine Wurzeln bereits vor  
rund 200 Jahren geschlagen hat. Auch wir sind schon  
lange Zeit mit der Region verwurzelt; seit 1939 ist  
unser Familienunternehmen in der Fertigung von  
Präzisionsdrehteilen tätig. Gleich wie der Tulpen- 
baum wachsen wir und entwickeln uns weiter,  
trotzen Unwettern und Stürmen und besinnen uns  
auf unsere starken Eigenschaften, die wir in dritter  
Generation pflegen. 


